
H'L'. 23 . Freitag den S? Jänner KtzO».

Z. 32. a

Kl. k. ausschlies)elld^ Privilcgicu.
DaS k. k, Ministerium des Innern hat dem Adolph

Postler, Strohhut.Fabrlranten in W ieu , Sca> t 1 l«3.
<n>f di, Erfindung: Winter 'Damenhüte aus Seiden-,
^ch^f».'<,ll.' oder Banmwoll Chenillen anzufertigen, ein
ausschlies^ndes Privilegium für die Dauer eines I a h -
reö ertheilt.

Die 'Privileqiuins - Beschreibuug, deren Geheimhai.'
tu"g lnchc angesucht wurde, befinde'c sich lm li t. P r i -
^'legieii^l, chioezu Iederinauns-^insicht >n Ausbewahrung

Das k, k. Muiisteriun, deS Innern hat dem
Hiran, ^yü,a>, Hal l zn Ver>erlei) in d.n vereinigten
^tavUen o^li Nordaiüerika, über Einschreiten seines
^».'oollmächtigten Georg M ä r t l in Wie» (Iesefstadl
N r . 232), auf eine Verbesserung des Verfahrens, die
Abfälle des vnlramsirten .^autschurö zu rei arbeitn u
nutzbar ^ l machen, em a„!l'!chließe,!deö Privilegium füi
d'e Dancr eineo Jahres erlh.ilt.

Die Privilegiumö-Beschreibuiig, deie» GeheiinhaL-
t>",g angesucht wurde, besiodet sich im k. f. Prioilegieil-
Archi^e in Anfdewahrung,

Das k k. Ministe, lum des Innern hat der Sophi.
' ^ > l m W,'c.i. Wieden N r . , . auf die E n d u n g :

^uwockcn . „ d Srnnnpfe, ge^nnt »Wirthschaf.ösock..."
dmch c.nen e.genchnm!>ch.>„ H c h „ . „ « , , , , . . , .„ Glücke

""en- Woll^ und Sch.fwollst.ff mit kurzer un.ner^..
v^icr ^ahc ^ erzeuge», ein au^chlic.-endes Prwile-
ü'um^Nl' ' d,e Dauer eines I .hres enteilt.

^ -e Pl!m!^!ui».'besch!cidl,!!g, deren Geheimhai,
tlü'g n,cht o!ig,.s.ichc wlitde, b>finder sich im k. k. P>>-
Elegie». Archive ^ i Iederman.,4 Einsichtin Aufbewahrung,

, . . . . ^ ^ k. k. M"!l,1e>ili.n des ^nncrn hat del» Kar!
? . ' ' ^ ' ^ " " s m a n , , z» ^'b^ho>uitz in Böhmen, auf
^e ^islodnn^ l i l „ s eiqcnthnmlichen Ve>f^),e„s b.i
^.'zeu^mg vo„ Zi indhö!^^, , mic ^öpf.n ohne Pd^'phor,
kl» a!ls!ch,,rs!.ndes Piimleginm Nii' die Dauer ellieS
Iahles ertheill.

Die Pl'ivilegilimübeschreiblimi, deren Gch^iüihal-
^>»g angesüchc nnnde, befindet sich in, r. k. P>,ol!cgien-
Archive in Aufbe>val)!'l!»g.

Das k. k. Ministerium des Inne i l , hat dem Ja-
lob l /öi l i t , K>! schnei' in 'Prag, auf die Elsindung:
^el j .- , Ranch, Kürschner und Lederwaren von U'nirziefer,
und im Falle des I.asnucidelis vo»' dein Elnlchrnmpfe»
jl> bew.U)!eil, d^m lil.'!.» Gernch zu befreien lixd ^e,chm,i-
^iger ^ll inachen, ein anschürendes Privilegium fm
die Dauer rmes Jahres eilheüt,

Tie Privilegiums - Beschreibung, deren Geheim-
yalni.ig angesnchc winde, besindec sich im k. t. P r i v i -
" g " » Archiv m Aufbewahrn„g.

- s< ^ ^ ' ^ -̂ Minlstcruinl des Inner» hac dem Peter
0 " ^ . ^pezierer ,n Pesth, m.f eine Verbessernd i „
d<l ^>)^.ern, 'g aller G.tnn'gcn Möbel, ein au5,chlie-
^ndeo Pr.o.I.^>um fnr d.c Da.cr eines Iah.cs el t»„ I t .

D>e Pr...Iegn.msb,schre.bm.g, d.re» Gehe.mh.Itnng
a"a,ch,chc wurde, befindet sich im k, k. P. io i leaien
Aichioe in Alttbewahrulig. "

D a s ^andelsminis tenml, hat no term. ' ; , . O t t d , 8 5 9
Z 2<)!)9^234. ' ; , d.m M a r r u s ^apP^r, 1. osi,me„tirer-
Gel. l ien », P > . ^ N r . , >>, , ans tie E . f m d n n q . G .
W'unste ^> <H!„, Pos<im,^ ie i Arb. i len a»f eigenthümlich.
"> t zu sp..,ne„, .oorn^ch die I „ l a g e statt v?» ci„e,
c>»^ae:>. , ' ° „ «.„>, be l ie l ' i ^ . . A,.zal)l o,n ^ p , ! , . ud.,,-
spom'en w..rde ci» an^schlie^-^eü P n . . I e g , . m snr d,e
^»aiier ,,ne!, Ic>hreS ^riheilc.

Dic Prio.legin.nöb. schlci!)N',g. d., en Gehe.n.k , ! t ^ . ^
a»^'!uchr wnrde, besi,.^t sich i.„ l" / « , " , " "
A ^ i o e ^ G e w ä h r u n g , ' ^ " ' " e g . e , . .

Z - 3 « , » ( :y N r . l ( j " i 8 .

stnudmachllug.
Zufolge Mittheilung d<'r t. k. Statthaltcrei

in Graz werden fur das Jahr l n W , sechs
Prab^lidcn der Fn^drich Sigunmd Fr^il)^r
V' Schwitzer.'sch^n Stift img, im Iahrcöd.'tragc
"on j . ' ,-><» ft. ö. W., für .nm<' Witwen od^
Fräulein auö dem kraiinschcl, Herrenstande, zur
Verleihung gelangen.

Diejeliig^i, welche sich um die Verleihung
ciner dich'r Prabenden dewelben wollen, haben
ihre, mit dem Taufscheine und Armulhszeugnisse,
odrt im Falle sie ihr Ansprüche anf die Ver-
wandtschaft mit dem Slifter gründen wollen,

mit cincr die Verwandtschaft mit dem Stifters
nachweisenden Urkunde belegten Gesuche di6 zum

ldj. Februar l. I . bei dieser Landesregierung
zu überreichen.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am l l) . Jänner !«<iU.

Z 7 ^ ^ ' ( V ) M T ' t t t t ^
Zu besetzen ist eine AmtsassistenteusteUc

bei der k. k. Sammlungskasse in Capodistria,
in der X l l . Diatenklasse, und dem Gehalte
jährlicher :l»5 ft.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
dokumentirten Gesuche unter Nachweisung des
Alters, Standes, Neligionöbekenutinsses, des
sittlichen und politischen Wohlverhaltena, der
bisherigen Dienstleistung, der Prüfungen aus
der Slaatsrechnungswissenschaft und der Kasse-
vorschliften, dann der Kenntniß der italienischen
Sprache, und unter Angabe, ob und in welchem
Grade sie mit den hierländigcn Finanzbcamten
verwandt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bis U>. März l«<ll> bei
der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion Capodistria
einzubringen.

K. k. Finanz-LandeS-Direktion.
Graz am 20. Jänner ltt«tt.

^___^_____^_ _ ^ . ^^^

K u n d «l a ch u n g.
Für die Amtskleidung, mit welcher die Amts-

und Aushilfsdiener dieser Steuerdirektion, der
k, k. Steuer-Landeö-Kommission, der k. k. Lan-
deöhauptkassa und sämmtlicher k, k. Steuer-
a'mter für das Verwaltungs - Jahr l k lw zu
betheilen sind, werden an " / , breitem mittel-
feinen mohrenglcnieu .Tliche . . . i ^ l ^ / , (5'llen
dann 4li2 Stücke
oder 36 ' / ^ Dutzend grosie, gelbe Adlerknöpfe
und 23 i Ellen grüner Zwillich benö'lhigt.

Die Ablieferung des Tuches hat in A3
Abschnitten zu je '''7ü ^ l len, jene bezüglich
des Zwillichs ebenfalls in 33 Abschnitten zu je
7 Ellen, endlich jene in Betreff der Knöpfe
in Abtheilungen von je l^i Stück oder l ' /«
Dutzend zu geschehen.

Zur Eicherstcllung der Lieferung dieses
Materialeö wild bei der gefertigten Steuer-
direktion am l5 Feixnar l « W Vormittags
ltt Uhr eine Offerten-Verhandlung vorgenom-
men werden.

Licferungölustige wollen bis zur erwähnten
Stunde ihre schriftlichen, mit ciner 36 kr. Stem-
pelmarke versehenen Offerte, welchen auch die
Muster der angebotenen Lieferungs ' Artikel
mit genauer Bezeichnung beizuheften sind, bei
der Sttuerdirektion gehörig versiegelt und von
außen als Offert für Tuch- u. Z-villichlieferung
bezeichnet, abgeben. Verspätet eingelangte Offerte
werden nicht verücksichliget werden.

K. k, Steuer-Direktion. Laibach am 24.
Jänner lxlltt.

Z ^ 3 : j " ^ I " (.j) Nr, 2U2,
K 0 n k u r s.

I n Folge (5'lmächtigung der hohen k. k.
Obersten Nechnungs - Kontroll - Behörde vom
l5. Dezember !«',!>, Z- 6 l 3 ? ^ l 4 < ! , werden
bei der k. k Staatsbuchhaltung in Laibach
einige beeidete unentgeltliche Praktikanten auf'
genommen, daher zur Bewerbung um diese
Blvllt'n der Konkurs bis im:!. l<l. Februal
l«<i<> hiemit ausgeschlieb^n wird.

Diejenigen Bewerber, welche einen dieser
Posten zu erlangen wünschen, haben ihre eigen-
handig geschriebenen, gehörig documentirtcn, und
an die hohe k. k Oberste Nechnungs - KontroUbe-
Horde in Wien siylisirien Gesuche innerhalb des

^ obigen Termines an die Anttsvorstehung der k. k.
Etaatüduchhaltung zu überreichen, und sich in
ihren Kompetenz- Gesuche», auszuweisen:

») über das Lebensalter;
!)) über die mit gutem Fortgange zurückgeleg-

ten Studien des Obergymnasiums mittelst
gestempelter Studienzeugnisse, oder mittelst
jenem über die bestandeneMaturitäts-'Plüfung;

0) über eine gute Moralität;
ä) » den ledigen Stand;
s) » einen gesunden Körper;
s) » die Kenntniß der landesüblichen Spra-

chen; dann
A) über die ununterbrochene und entsprechende

Beschäftigung seit dem Austritte aus den
Studien, oder über seither anderwärts ge-
leistete Dienste; endlich

1») über die Mittel zur Subsistcnz während
der Praxis.

Hiebei wird weiters bemerkt, daft dic
Kompetenten sich d«'r für die BuchhalN'ngs-
Praktikantcn vorgeschriebenen Prüfung aus dem
Rechnen und dem schriftlichen Vortrage zu
unterziehen haben, und nur Jene hicvon enthoben
werden, welche schon bei andern Behörden
eine ihre Eignung beweisende Prüfung abgelegt
haben, und sich darüber genügend auszuweisen
vermögen, dann daß dieselben auch ihre Er-
klärung abzugeben haben werden, mit keinem
Beamten der k. k. Staalobuchhaltung in Lai-
bach verwandt oder verschwägert zu sein.

Laibach am 20. Jänner l^UO.

Z. 34. n 3tV. 2239.

G r k e n n t n i ß.
Von der k. k. Berghauptmannschaft zu

Laibach wird auf Grundlage der gepflogenen
Erhebungen, daß die in der Pfarre Selzach,
Bezirk Lack, Kronland Krain gelegenen Eiseu-
steinbergbaue deS:

1. Lukas und Andreas K 0 rdcsch und Urban
Bester aus Iamnig, Besitzer des St . Iosefi-
Schachtes Ent, Nr. l4 (Patent l « l9 ) im
Gebirge »I^llou/.l» «» ;̂>m«n«l<.t'Nl v^ll^um li
WlN Mttll'lN Î 188(1U/<U.

2. Peter und Georg Schol ler , Simon
K auzh izh , Matthäus Tschenzhizh in
Draschgosche, Besitzer des St . Lconardi - Schach-
tes Ent. Nr. l5 (Patent l t t l t t ) in der Gebirgs-
gegend N.1 (Iuln<,'li8i<l!l>l ^2lllun/,<), im Walde
des Gregor P r o p r a t n i g .

3. Kasper, Jakob und Josef Ko rde sch '
ans Iamnig, Besitzer des Et. Leonard! - Schach-
tes Ent. Nr. l l l (Patent l«l!>) in der Hut-
weide des Dorfes Iamnig, Gegend u,1^ll«u/^
«a V^'l!<'ljli n Dulln?.

4. Matthäus, i!likas und Lorenz N a u t e r
aus Rüden, Besitzer des St . Nikolai-Schachtes
Ent. Nr. 22 (Paleut l!^ll>) im Orte Nnlilou/.

5 Lorenz ?l m b r 0 schi tz, Georg Wene-
d i t sch i t s ch, Georg S c h o t t e r und Paul

^ Tschemascher, Bcsiver des St . Nikolai Schachtes
Ent. Nr. 23 (Patent !«!! !) in der Gegend
ll lvOl'ilcll/. jnul 5>ll)/,m) I^ili/.l).

<!, Primus K u n s t e l , Lukas M e g u sch er
und Valentin K a u z h i z h , Besitzer des ^i l toni
ck> I'llckili - Schachtes Ent, Nr, .'!5 (Patent
l^05) im Orte ^od «lin-em vt'l-luun «u

7. Lorenz P f e i f e r , Anton und Blasius
Mach 0 r i tsch in Draschgosche, Besitzer des
St. Aittoni-Schachtes Ent. Nr 39 (Patent
lKO.'t) im Orte «:» ss<il'0, l ' ^ l l l^<il^Nl^liul<»

^ Gregor P r e u tz und Johann S ch o l l e r
in Drascbgosche, Besitzer des St . Leonardi-
Schachtes Ent. Nr. 4 < (Patent l8N») in der
Gegend lül.lluilen«!«':'., V^l'M! >« l)lil>» n ,la."ilx,
in der Hntweide des Dorfes Iamnig, im Felde
des Blasiiis L o t r i t s c h .



4«

!>. Georg und Primus S c h o l l e r i n Iamnig, ,
Besitzer dcs Gcorgi-Schachtes Enl. Nr. 45,
(Patent ltttt',) im Gebirge ,i ,lLllou/< «u

ltt. Georg P r e u t z , Josef Meguscher,
und Josef P f e i f e r in Eisncrn, Besitzer des
S t . Gcrtrudi-Schachtes Ent. Nr. 4« (Patent
ldjll>) in der Hutweide des Dorfes Oberlaische,
im Walde des Thomas W e r t a n z l , Jakob
I e l l e n z , Thomas M ö r t l und Barth. Po-
t o t s ch n i g.

I l . Matthäus Wen cd i z hiz h zu Smolcva,
Besitzer des S t . Nikolai - Schachtes Ent. Nr.
5U (Hüttenderger-Bergordnung l75,!>) in der
Gemeinde Hmol^v:», im Orte «ll Vei^um, in
der Hutweide i^lnolovll,

l2 Leonhard und Blasius S t u r m und
Florian K u sch e r, Besitzer des Iosefi - Stollens
Ent. Nr. 5» (Hütteno.rger.Belgordnung »759)
im Gebirge u t«m li.<>8«llill«ln l i n l iwu t / , im
Orte «:r (^^i!n!:nn imi Ii.ft8M»l<» l(l)l»tn u

»3 Josef M a r t l n t s c h i t s c h zu Eisern,
Besitzer des Iosefi- und Francisci - Schachtes
Ent. Nr. 5>2 und 53 (Patent !8»U) im Ge-
birge Z-s>l>6 III-!!), im Orte nn !Vntttsml/.l>
neben der 1^«^!»»»« Alpe.

Ferner die in der Pfarre und Gemeinde
Draschgosche, Bezirk Lack, Kronland Krain
gelegenen Eisensteinbergbaue des:

l4. Mathias, Gregor und Valentin I e l -
l cnz , Jakob F a b i a n von Draschgosche, Be-
sitzer des S t . Nikolai - Schachtes Ent. Nr. 24
(Patent !H<l5,)i!i,!<'IIml/, » l ) r » « ^ n ^ l ; (Fi l ial ,

»5. Marklls H o b i a n in Draschqosche,
Besitzer des St . Iakobi- Schachtes Ent. Nr 27
(Patent »8l>5) in dem Orte /.li I<m!t;l<mko
n l.ll»!«? l)l)Iinl.

l l l . Bartholomä I e l l e n z aus Iellouzhiza,
Besitzer des S t . Iosefi - Stollens Ent Nr. 2«
(Patent I5«»5»), indem Orte «:l ^lolcn Oolii,:»
in des Mathias Iellenz BeHolzung.

l7, Johann Frackl und öorenz I e l l e n z
in Draschgosche, Besitzer des 8 t . ^Vntnni dl'
l ' l i l lull - Schachtes Ent. Nr. 3<l (Patent l«0.',)
im Orte «a llo^i,«, V^lllnl»» u ^!«!llil»l)l', in
der Hutweide Draschgoschk.

l8. Anton, Martin und Kasper Schol ler
in Draschgosche, Besitzer des St . Anton,
Schachtes Ent. Nr. 355 (Patent ! 6 l 9 ) in der
Gebirgsgegend «" l ^ i s l o m Vor l l , »u l^ntl-
l-««l«), in der Scholler'schen Waldung.

li». Der Georg P r eschcr n'schen Pupillen,
Besitzer des St . Nikolai« Schachtes Ent. Nr. 42
(Hüttcnberger-Bergordnung l759) im Gebirge

20. Martin P f e i f e r und Peter S c h o l l e r
in Draschgosche, Besitzer des S t . Nikolai - Sto l -
lens Ent. Nr. 43 (Hüttenberger Bergordnung
i75,i>), in dem Gebirge «a ^ I^ l i lu ' jov l i l.)o-

1 l . Andreas K a u z h i z h, Georg S c h o l -
l e r , Paul P f e i f e r in Draschgosche, Besitzer
des N. N. Schachtes Ent. Nr. 44 (Patent
lttN.">) im Orte li I^i'il««sn«l<t; ^mnjll l ; v N «

22. )lnt. und Kasper S c h o l l c r in Drasch-
gosche, Besitzer des S t . Antoni-Schachtes Ent.
Nr. 88 (Patent 1819) 5 Klafter unter dem
Gipfel des Berges Hom, am südwestlichen Ge
hänge einer muldenförmigen Vertiefung auf dem
Weidegrunde des Jakob H o b i a n in Drasch-
gosche H. Nr. 33 ; ferner die im k. k. Bezirke Nad-
mannödorf, Kronlande Krain gelegenen Eisen-
stcinbaue des:

23. Simon P f e i f e r in Draschgosche, Be-
sitzer des S t . Johannes- Schachtes Ent. Nr. 25
(Karolinischc Bergordnung l5?5) in der Pfarre
S t . Luzia, Gemeinde Aigaun, i>n Orte su
ünl'l) no ! ^Ittin.iln «<l slnlillln u l!)l)lintt.

24. Paul H o m a n n , Gregor P f e i f e r
und Blasius T o m a sin in Draschgosche, Be-
sitzer des S t . Paul-Schachtes Ent. Nr. 48

(Patent l8l»5) in der Pfarre S t . Luzia, Ge-
meinde Vigaun, im Orte «!» ^oi-a n ^c>l„ms'll
,i DoIIll«', in der Hutweioe der Herrschaft !̂ack

25. Martin K a u z h i z h , Anton Tchmid
und Augustin P r e u h von Draschgosche, Be-
sitzer des Antoni-Schachtcö Ent. Nr. 3 l (Pa-
tent l807>) in der Pfarre Vellach im Orte u

2«. Ierni I e l l e n z und Jakob K a u -
zh iz l ) von Draschgosche, Besitzer des S t . I a -
kobi-Schachtes, Ent. Nr. « l (Patent l8»9)
ln der Pfarre Reifen, im Walde »lcll<m/u, in
der Gegend im l'il)0li«!<« 1'IiUlill^, im Orte

27. Nikolaus, Vartholomaus und Jakob
Sch m i d von Draschgoschc, Besitzer des S t
Nlkolai-Schachtes Ent. Nr. 73 (Patent l 8 l 9 )
in der Pfarre Radmannsdorf, im Gebirge »1?!-
luvl ' i l , in der Gegend All^i ' l jc!/,«, und zwar
in dem Alpenweioc-Anthcile, genannt: u I^iu-

Ferner die in der Pfarre Billichgrah, Be-
zirk Oberlaibach, Kronland Krain gelegenen
Eisenbergbaue:

28. Georg G l o b o l s c h n i g , Besitzer der
Baue:
l ) S t , Ignazi-Stollens in der Nachbarschaft

l»s»tl ^il,c!«/,liiull>, Ort /,l.'lli»i'l9li, imGedirgl'
z^nll»ntu«l,lv in der BeHolzung des Georg
T o m i n z ;

2) S t . Iudoci'Stollt>ns, im Gebirge pmi v^llco
l i a l i lw , in der Vcholzung des Valentin
Z i c g l e r ;

3) St , Georgi-Baues, im Gebirge pot (il-i^üN'
n<-l IXiu j)«l- I^ut, im Grunde des Gregor
Z e l l a r z ;

sämmtliche Baue unter Ent. Nr. l einbegriffen
Ferner der in der Pfarre Zeyer, Bezirk

^aibachs Umgebung. Kronland Krain gelegene
Elscnsteinbergbau des

2i>. Andreas He rz um und Georg M a -
choritsch, Besitzer dcs ,̂'chen^ Nikolai-Stol-
lens (Patent lM>i>) Ent. Nr. 49, im Gebirge
Ol'^<;a u Ivil!i- gegen den Graben in der Hut-
weide des Dorfes i l l -n^a, — schon seit Jahren
ausier allem Betribe stehend, dann daß ungeachtet
der an die Besitzer dieser Grubenmaszcn, deren Er-
ben, und sonstige Rechtsnachfolger von der k k.
Bcrghauptmannschaft Laibach ergangenen Auf-
forderung vom 20. Jul i l 8 ' i 9 , Z. 9«?, zur
Rechtfertigung dieser Vernachlässigung inner-
halb der darin festgesetzten Wtägigen Frist sich
Niemand gemeldet hat, nach den Bestimmungen
der §§ 243 u. 244 des allg. Bcrggesctzes, auf
die Entziehnng dieser Berg'oaue erkannt, und
nach Nechtökr'äftigwerdung dieses Erkenntnisses
das weitere Verfahren gcmäs; §. 253 des allg.
B. G. eingeleitet.

Laibach am l2 . Janner l86l l .

Z" t37 . (l) Nr. 540l.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirköamtc Laas. als Gericht,
wird l?ilmit blkluoil gemacht:

E<z fti ül'rr Aüsuchrn des Iarod Vl̂ schm. vo»
Planina. gegrn Mlchacl Sttnkrl von Otaoe. wfgen.
al.s dcm Ver^Icichc odo. 14. Dszs'"l»cr 1869. Z 8!il)
schuldigen 2l l l ft. (5. M. l:. «. <-., '" die rkckl.tiuc
öffentliche Versteifn«»«, dcr. den, ^etzlcin qedöli'
ge„ im Gnindliuchc t>rr Heirschafl N^dlischcr >ul>
Uvd.' Nr. '"'/28». 3ü>ltf. Ns. 4^0. im ^cnchlüch fll)0>
l'lncn Schäßnü^üwlvtl't' U0N 1l!N) ft. (5. M. ^cwll^
liget. und zur Vmnadme dcrscldc» oie Fcillucinngolaa'
sammgri, auf oen 2!). F.dnmr. auf de>, ^^'. Mär.^ ui'd
a»tt' den 30. April 1800. jcocs""! Vormilt.itts um
9 Uhr in dcr Aml^ailzlci nnt cicm A»li.n,a,c dc,timmt
wcrocn. dab die fcüzlll'icttndc Ncalität >nir dci dcr
kyttn Fcill'ittii»,; mich i»ncr dcm Schähmigsmmye
.n, oen MriiU'iclcnden hnitcuiacg^'cl! uuldo.

Daö Schäylinge'protc'kl'll. ^cr GillnoduchscNrakl
uut'dir Llzit.nil'n^'fc'iiigliissc könur" l'eidicsem Gnichir
!>l dcl, ^cwöhülichsn 'AmlSstlini'cil eiüg,ssl)cl, wcttc».

K. k. Bezirksamt ^.iaü, alö Gcrlcht, am 14.
Dezemlcr 1869.

Z7l3«7 (I) " N^42'
E d i k t .

Nachdcm zn dcr i>, der Elcklill'cms^ckc des Io<
sef Modl; von N'-üdon. gssslü ^ll'drcas Vc^l'.ii vo>,
Hnischknric. ,»c!c. l)0 si, 80 kr. c 5. 0. .il>f de>,
17. Imuicr d. I . an^coi^'lt qciuls.-nl,, l l . Ne^Ifcil
dlcll,ngstagsat)l!!,g lcin Kai'fillstlglr erschienen ist.

wird am 17. Februar 1860 zum dritten Termine
geschritten werden.

K. k. Pczilksamt 3aaö als Gericht, am 17.
Jänner 1800.

Z. 140. (1) Nr. «496.
E d i k t .

Vom k, k. Vezirlsamle Laas, als Gericht, wird
bekannt gemacht:

Es seirn die in der Ereklilionssache des Iolxniu
Kos'na von Sapotok, ssegc» Ioscf Kuwazl» uon Mosäika»
poliz.1. mit Vcscheid ddo. 22. Okwl'er 18^9. Z, 44 l7,
mif den 25. Tezsmdcr l8ö9 . 23. Iamier »„d 23.
Frt'rnar 1860. angcovdiiet gewesenen Ncalfcütiiltiü'gö'
t<igs<î linge» üder Msllcheu dcs ErlknlioKsflilir^s mit
Veil'el'altlillg des Ortes, der Snmrc und mit dem
frühern Allliange auf den 28. Februar und ans de» 28.
April 18l)0 ülilltragc».

K. k. Bezirksamt L.iaö. als Gericht, am 13.
Dezember 1369.

Z. 1 4 , . " ^ Y Nr. 7998"
E d i k t .

Von dem k. k. Naot. dcleg. Vczirk^g,richte zli
Neustadt! lvird dem nnl'ekaiutt wo befii^lichcn Iod<nul
Mlil lk uoil Scidendorf lino drssen gleichfalls uiibs»
klnuiteil Nechtsil.ichfolgflu diemit er!»i»evt:

Es habe wil'er ricsclbcn Mavtii, Matek von '
Seidcndorf die eilige auf Verjährt» und E>loschen»
clllälUü^ d>r. anf des Klagrrs Hlllirrlilitai lul Oliiüo«
l'uch Gut Wciühof Ncktf. N^. 87. zu GunNcn des
Gerl.i^el, seit l . Jänner 1824 mit dev Al'^uit'lllini
oom !'. I lnn 1823 iulal'iilirt vl?vfo,l!mc»ren väter»
lichcn Erdsch^ft pr. « l ft. 14'^ kr. CM. l'ie>amtö
iU'eireicht, woilibcr zur Verl?a»dlll»g im ordentlichen
mulidlilbcti Verfalireii die Tagsat)u>i^ m»f den 28.
'?Iplil 18lil) Vormilla^ 9 Uhr «nil dem WN'.nige des
§. 29 a. G, O. Nlllicraumt. ui'd den Gellsten wegcil
idreS nichekaiulten Anseotdalles Iolmun Voi'N,^ von
Scidendorf ^uf ihre Gefahr u»t> Kosten a!s ('uru!»,'
n<l l«:luin aufgestellt wurde. Tesscn mcroen die Gc»
klagten zu dem Ende vers!ä»di>,iel. daß st«' so^ewiö
pcisöi'Iich l,u erschcillcil orer elxcn andcrn Sachivaller
zu wählcil n»d rechtzeitig denselben hicrgeiichis »am»
h^ft zu nuichl'ii baden, als sonst dicsc Ncchtösache
mildem mifglslelllcn Kliralor vcNiaiidclt lliell>sl, wi'irc'c.

K. k. städl. dele^. Veznksacrichl in Neuslat'tl
^,m 25. Oktober 1889.

Z. 1427 ( ! ) ' ' ' Nr. 3^. ' ! .
E d i k t .

D.'S k. k. Bezirksamt Nadmaunsdorf, als Gericht,
macht bckamtt:

Es sei auf Ansuchen der Mma Supanzhizl) uon
Etciübi'lchl Hs. Nr. 34 i» die Einlriüü's, der Amor«
t'sirmig drs auf den im Gnmdliuche der voimaü^cll
Herrschaft Nadmaimsdorf >»>» Post. N>'. 3. 30 m,d »9
vorkommenden Realilä'tt'ii f>'ir Maria E^max von Steiü»
büchl. aus dcm Ver^ichMniefe uom 1. yw^ist 178^.
iotablllirt 14. Iainicr 1788. baslei'den Capitals pr.
200 fi. L. W ; t'cs für die Gcschw'Ner Antoi'. Hclcna.
Varia mw Vardava Kapiis vo» Steilchüchl. ans !?elli
Schnldbrilse von» 22. Juli. intabnlirt 3, Oktober
1793 . uersichcnen Kcipit.'ls pr. 1073 si. ö. W.
nebst ü"/„ Iineresse» . nnd d,s fur die Agnes Asch-
mail, vssshcliäite PosüiH ^on SteinbüäU. a>>ö dci»
Kaufblicfe uom Ni. Mai l799 . und den, Heir>ils'
^fl-irage uom 2. I » „ i l77ii , iittabulirt 1l>. Mai
1799. slcherqcstslltei, Kapitals pr. 367 ft. 40 kr.
L. W. ^cwilli^tt worden.

Es werden dcnnwch alle Icuc. welche auf dicsc
ssapilalttn Ansprüche zn machen gedenken. cilif̂ e«
fordert, ihre Rechte biiüien Einem Jahr?, sechs
Wochen uild drei Ta^e>: soqewiß davzülhlin. als
widri^ciis nach Verlauf dieser Z»it die gedachten Ka'
pilalien als lilill und nichtig erklärt werden wurden.

K. k. Ve^illsamt Narmannsdorf. als Gericht,
am 9. Dezember l8.'!9.

Z^143. y ^^___^^.

E d i k t .

Das k. k. Vezirksamt Nadmaimsdorf. als Gc<
richt, macht bekannt:

Es sei auf Ansuchen der Gertraud .Nral ans
Kropp Haus-Z. l>6 in rie Einleitung dcr Amorlisi'
rung dcs anf 'ihrer. im Grundlmche dcr vormali^n
Herrschaft Nadmannsdovf "l!) Post'Nr. l 7 l u. 292z-'
oolkoittmenoen Vtealitäl für Lukas Wodlai auS rcc
Zession uom 22. Iän iur . intabulirt 2ü. Mai 18«^
haflendtu Kapitales pr. 800 st, L. W. nebst ti /0
Inirrcsikn. und dcs für Thomas Pibvonz ans den'
Schlildbricfe uoln 2;'i. September, intab. 18. Oktobcl
1M>. uersichevtcn Kapitals pr. 400 ft. i?. W. üca'll'
liges worden. . ,

Es werden demnach alle Jene. welche anf dilse
Kapimlicn Ansprüche zu machc» gedenken, »nisgeforolll,
ihre Rechte binnen eincm Jahre, sechs Wochc» lü'«?
rrei Ta^en so^ciriß darzuibnn. als wi^igcns n l̂v
Verlalif dieser Zcil die gerächten Kapitalien als "»"
und nichtiss erklärt.lvcrt'en winden. , . ,

K. k. Bezirksamt Nadmanns^orf. als G t " ^ '
am 17. November 18^9.


